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Benutzungsordnung für die Grundschulkindbetreuung  

an der Eduard-Spranger-Schule Reutlingen 
 

 

 

 

§1  
Trägerschaft 

Den Grundschülern an der Eduard-Spranger-Schule Reutlingen wird eine zusätzliche Betreuung 
vor und nach dem Schulunterricht am Vormittag angeboten. 
Träger des Betreuungsangebotes ist der Freundeskreis der Eduard-Spranger-Schule Reutlingen 
e.V. 
 
 
 

§2  
Aufnahme, Kündigung, Ausschluss 

Diese Benutzungsordnung wird den Erziehungsberechtigten einmalig schriftlich ausgehändigt und 
durch die Unterschrift auf dem Anmeldebogen verbindlich anerkannt. 
 
Der Betreuungsvertrag ist ein ist ein privatrechtlich ausgestalteter Vertrag. 
 
Priorität bei der Vergabe der Ganztagesplätze werden Kinder haben, deren Eltern einen 
Arbeitgebernachweis für die Notwendigkeit der Betreuung vorlegen. 
 
Kinder werden zu Beginn des Ersten Schuljahres aufgenommen.  
 
Der Betreuungsvertrag endet mittels Abmeldung der Schüler*innen durch den 
Erziehungsberechtigten, mittels Ausschluss der Schüler*innen durch den Träger oder aufgrund 
eines Schulwechsels der Schüler*innen. 
 
(1) Anmeldung 
Die Anmeldung hat schriftlich mittels des Anmeldeformulars durch die Erziehungsberechtigten zu 
erfolgen. Eine Anmeldung per E-Mail ist nicht möglich. 
 
(2) Abmeldung 
Eine Kündigung des Betreuungsvertrags ist schriftlich bis zum Monatsende möglich. Die 
Kündigungsfrist beträgt 2 Wochen zum Monatsende. 
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(3) Ausschluss 
Das Betreuungsverhältnis kann aus wichtigem Grund vom Träger zeitweise ausgesetzt oder ganz 
beendet werden, bei 

unentschuldigtem Fehlen der Schüler*innen über einen längeren Zeitraum von mehr als 4 
Wochen. 
 
Zahlungsrückständen von mehr als 2 Monaten. 
 
Schüler*innen die sich permanent nicht an die Regeln der Betreuung halten oder 
Verhaltensauffälligkeiten aufweisen, die den Rahmen und die Möglichkeiten der Betreuung 
übersteigen oder eine erhebliche Belästigung oder Gefährdung anderer Kinder darstellen. 
 
Schüler*innen, die spezielle Unterstützung bedürfen, welche die Einrichtung trotz erheblicher 
Bemühung nicht leisten kann.  
 

Bei Schüler*innen, die sich nicht in die Ordnung der Betreuung einfügen, werden die Eltern mittels 
Nachdenkzettel informiert.   
 

§3  
Betreuungsinhalt, -umfang und Gebühren 

Der Betreuungsinhalt orientiert sich an den Bedürfnissen sowie an den örtlichen Begebenheiten. 
Den Schüler*innen werden sinnvolle, spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten. 
Hierbei arbeiten die Betreuer*innen mit der Schulsozialarbeit, sowie mit den Lehrer*innen 
zusammen. Ein Unterricht oder eine verpflichtende Hausaufgabenbetreuung finden für die Klassen 
eins und zwei nicht statt.  
 

Betreuungsart Zeit Tage Kosten 

Ganztagesbetreuung 12:15 - 16:00 Uhr Montag - Donnerstag bislang gebührenfrei 

Frühbetreuung 7:00 - 8:00 Uhr Montag - Freitag 20 € / Monat 

Ümi-Betreuung 12:15 - 13:45 Uhr Montag - Mittwoch 36 € / Monat 

Langer Dienstag (Kl. 1–2) 12:15 - 15:15/16:00 Uhr Dienstag 12 € / Monat 

Ümi Betreuung Dienstag 
(Kl. 3–4) 

12:15 - 13:00 /13:45 
Uhr 

Dienstag 8 € / Monat 

Ümi Betreuung 
Donnerstag  

11:30/12:15 -13:45 Uhr Donnerstag 8 € / Monat 

Freitagsbetreuung bis 14:00 Uhr  Freitag 8 € / Monat 

 
Vom Träger wird keine Ferienbetreuung angeboten. 
Die Betreuungszeiten müssen, wie bei der Anmeldung angegeben, eingehalten werden. 
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§4 
Aufsichtspflicht, Versicherungsschutz und Haftung 

(1) Aufsichtspflicht 
Die Aufsichtspflicht des Trägers beginnt mit der Übernahme der Schüler*innen durch die 
Betreuungskräfte der Einrichtung zu den vereinbarten Zeiten. 

 
Während der Betreuungszeiten sind die Betreuungskräfte grundsätzlich für die Schüler*innen 
verantwortlich. Unmittelbar nach Ende der Betreuungszeit werden die Schüler*innen durch das 
Betreuungspersonal entlassen. Eine weitere Aufsichtspflicht des Betreuungspersonals besteht 
danach nicht.  
Die Aufsicht auf dem Weg von und zur Betreuungseinrichtung obliegt den Erziehungsberechtigten. 
Sollen Schüler*innen von einer beauftragten Person abgeholt werden, muss bei der jeweiligen 
Betreuungseinrichtung eine schriftliche Vollmacht für diese Person durch einen 
Erziehungsberechtigten eingereicht werden. 

 
(2) Versicherungsschutz 
Die Schüler/-innen sind über den Schulträger versichert. Dieser gesetzliche 
Unfallversicherungsschutz erstreckt sich auf die Teilnahme an Betreuungsangebot und auf dem 
Weg zwischen Wohnung und Schule. 
 
Unfälle, die eine ärztliche Behandlung nach sich ziehen, sind der Schule unverzüglich zu melden. 

 
(3) Haftung 
Für Schüler*innen, die sich aus dem betreuten Bereich entfernen, wird keine Haftung übernommen. 
 
Für den Verlust, die Beschädigung sowie das Verwechseln der Garderobe und anderer persönlicher 
Gegenstände wird keine Haftung übernommen.  
 

Den Erziehungsberechtigten wird empfohlen, eine Privathaftpflichtversicherung abzuschließen. 

 

 

§5 
Fehlen, Krankheiten, medizinische Notfälle 

In Ausnahmefällen dürfen Schüler*innen vorzeitig von der Betreuung abgeholt werden (z.B. wegen 
eines Arztbesuches). Die Schüler*innen müssen schriftlich beim Träger abgemeldet werden. 
 
Bei Infektionskrankheiten der Schüler*innen ist der Besuch der Betreuung ausgeschlossen (Siehe: 
Infektionsschutzgesetz). 
 
Erkranken Schüler*innen während des Aufenthaltes in der Betreuung, müssen sie von einem 
Erziehungsberechtigten oder durch eine berechtigte Person abgeholt werden.  
 



 
 
 
 
 

 
4 

 

§6 
Datenschutz 

Die in der Anmeldung angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name, Anschrift, 
Geburtsdatum, Telefonnummer, Bankdaten, die allein zum Zwecke der Durchführung des 
entstehenden Vertragsverhältnisses notwendig und erforderlich sind, werden auf Grundlage des 
geltenden Datenschutzes gespeichert und verarbeitet. 
 
Die personenbezogenen Daten werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der Speicherung 
entfällt. 

 
Mit der Anmeldung ist eine Datenschutzerklärung durch die Erziehungsberechtigten zu 
unterzeichnen. Die Erziehungsberechtigten erklären sich mit ihrer Unterschrift einverstanden, dass 
die angegebenen Daten u.a. zur Bearbeitung der Gebühren elektronisch erhoben und gespeichert 
werden.  

 
Diese Daten werden nur an Dritte weitergegeben, die im Bereich der Betreuung tätig sind, sowie 
dem KVJS Baden Württemberg, zur Erfüllung der Auskunftspflicht nach § 115c Schulgesetz. 
 
Ohne unterschriebene Datenschutzerklärung ist eine Betreuung des Kindes nicht möglich. 
 
Im Falle eines Widerrufs wird das Betreuungsverhältnis automatisch beendet und die Daten werden 
gelöscht. 
 
 
 

§7 
In Kraft treten 

Die Benutzungsordnung tritt zum 15. März 2026 in Kraft.  
Mit der Unterzeichnung des Anmeldeformulars durch den/die Erziehungsberechtigten wird die 
Benutzungsordnung als verbindlich anerkannt. 
 
 
Stand März 2026 
 
Freundeskreis der Eduard-Spranger-Schule Reutlingen e.V. 
Paul-Pfizer-Str. 61 
72762 Reutlingen 


